
Alle Menschen sind verschieden 

 

Alle Meschen sind anders. Auch wenn es uns nicht im Augenblick so erscheint, kann man nicht sagen, 
dass zwei Menschen, identisch sind. Natürlich gibt es Ähnlichkeiten im Aussehen oder in Eigenschaften 
zwischen verschiedene Personen, aber wenn man genauer aufpasst, sieht man, was zwei Menschen 
unterscheidet.   

Vielleicht wäre es einfacher, wenn auf der Welt nur gleiche Menschen leben würden. Würde es dann 
keine Konflikte mehr geben? Würde jeder auf dieselbe Weise behandelt werden? Zum Beispiel Männer 
und Frauen, würden sie, alle gleich gesehen werden? Das erscheint als eine sehr ideale Vorstellung. 
Leider haben wir keine solche Wahl und wir müssen in einer Welt leben, wo jeder unterschiedlich ist. 
Aber ist es wirklich so schlecht?   

Natürlich kann man darüber eine Pro-Contra-Liste machen, ob es gut ist oder nicht, dass wir 
verschieden sind. Ich glaube, es hat keinen Sinn darüber zu argumentieren, weil wir ebenfalls keine 
andere Möglichkeit haben, nur so als Verschiedenen leben. Deshalb verstehe ich nicht die Ausgrenzung 
anderer Menschen, weil sie sich von der Mehrheit unterscheiden. Denn wir wurden so erschaffen, dass 
wir verschieden sind. Warum können wir mit diesen Unterschieden nicht zusammenleben und einfach 
das akzeptieren? Wir sind verschieden, das ist klar. Das ist so, und das ist auch gut. Das macht die Welt 
spannender. Die Vielfältigkeit hilft bei der Entwicklung der Welt. Die verschiedenen Aspekte sorgen 
dafür, dass wir uns nie langweilen. Der Mensch wurde geboren, um von anderen zu lernen und 
nachzuahmen. Das ist deswegen möglich, weil wir mit verschiedener Gabe zur Welt gekommen sind 
und unser Leben erfolgreich und glücklich wird, wenn wir rausfinden welche Gabe die anderen 
Menschen bekommen haben, die wir nicht haben, wir können diese Unterschiede, als Chance 
betrachten von einander zu lernen. 

Das zu akzeptieren ist sehr schwer, und ein schwerwiegender Grund dafür ist die Angst. Die Mehrheit 
der Menschen hat Angst vor dem Unbekannten. Das kann man leicht verstanden, weil von dem 
Unbekannten man nicht weißt, was man bekommen wird. Man hat keine Ahnung, ob das Unbekannte 
gut oder schlecht ist. Aber wäre es nicht gut, herauszufinden? Wenn es gut ist, dann gewinnt man 
etwas dazu, was man vorher nicht hatte. Wenn das schlecht ist, dann gewinnt man auch eine 
Erkenntnis und eine Erfahrung der Sache, die sind auch sehr wichtig, und dadurch entwickeln uns auch. 

Alles wäre sehr einfach, wenn wir die Menschen einfach, so wie sie sind, akzeptieren könnten. Es ist 
sehr leicht zu sagen, zu schreiben. Aber in der Wirklichkeit ist es komplizierter, als wir das uns 
vorstellen. Das Leben besteht nicht nur aus Gut und Böse, also in diesem Fall Menschen, die 
unterschiedlich sind und die Menschen, die sie nicht akzeptieren. Was passiert, wenn ein Mensch in 
einer negativen Richtung entwickelt und er darum anders wird. Muss man das auch akzeptieren? 
Wenn einige solche Entscheidungen treffen, die andere kränken? Soll man die schlechte Entscheidung 
der Menschen auch akzeptieren? Sollen wir auch das Böse in der Welt akzeptieren? Leider weiß ich 
dafür die Antwort nicht, und ich glaube, dass das zu kompliziert ist, um eine allgemeingültige Antwort 
zu geben können. 

Ich müsste ziemlich verzweifelt sein, wenn ich keine Hoffnung an eine bessere Welt haben würde. Weil 
wenn wir keine Hoffnung haben, dann haben wir auch keine Chance, dass die Welt sich zum Bessern 
wendet. 

 


